
„Theologie des Lebens“ sind die letzte fünf 
Bände dieser Reihe, die uns auf eine andere 
Weise, an die dem Glauben entspringenden 
Taten erinnern und zur Harmonie zwischen 
Glauben und Handeln und im Leben mit Ande-
ren führen. Sie lehrt alle von uns: „Verhalte 
dich den Menschen gegenüber so, wie du 
möchtest, dass sie sich dir gegenüber verhal-
ten.“ (Imam Hassan al-Modschtaba (s)).  
 

Lernziel 

Das Lernziel ist Denkimpulse zur Horizonter-
weiterung zu geben, die zur weiteren Begeg-
nungen mit dem Schia-Islam führt. Dieses 
Lernziel wird durch folgenden Wissen erreicht: 

• Das erste (Wissen) ist, dass du deinen Herrn 
kennst.  

• Das zweite ist, dass du weißt, was er für dich 
gemacht hat.  

• Das dritte ist, dass du weißt, was er von dir 
will. 

• Das vierte ist, dass du weißt, was dich aus 
deiner Religion austreten lässt. 

• Das fünfte ist, dass du weißt, wer du bist, 
was dein Ziel ist … und wie du dein Ziel ge-
waltfrei erreichen kannst! 

Diese zwei Hadithe helfen uns leichter dieses 
Ziel zu erreichen:  

- Imam Jaafar al-Sadiq (s) erwähnte: „Ladet 
andere zu euch ein durch gute Taten, nicht 
durch bloße Äußerungen. Lebt als 
Schmuck für uns und nicht als Schan-
de.“  

(Schaich Kolaini, Al-Kafi, Bd. 2, S. 77.) 

- Imam Ali (s) erwähnte: „Geht so mit den 
Menschen um, dass sie um euch weinen, 
wenn ihr sterbt, und sich euch in Liebe zu-
neigen, wenn ihr lebt.“  

(Nahdsch-ul-Balagha, Weisheiten, Nr. 10.) 
 

 

Diese Buchreihe, die den 
“Schia-Islam“  mit Schwer-
punkt auf der Zwölferschia 

erzählt und seine Anschauung 
darstellt, ist allen an “Islam“ 
Interessierten gewidmet und 

in der Hoffnung veröffent-
licht, zu einem besseren Ver-
ständnis des “Schia-Islam“ im 
21. Jahrhundert beizutragen. 

***** 
„Und dies ist mein Weg der 

gerade, so folget ihm und fol-
get nicht den anderen Pfa-

den.“ 
(Hl. Koran 6:153) 

Prof. Dr. Hamid Kasiri 
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6. Gerechter Friede;  
7. Religion und Gewalt;  
8. Gewaltfreie Koranhermeneutik;  
9. Warum Zuflucht zur Gewalt?   
10. Historisch-Kritische Koranhermeneutik. 
Das wäre ein großer Schritt gegen Gewalt! 
Wenn sich Gewaltfreiheit und Hermeneutik 
bündeln, geht eine Friedensbotschaft um die 
Welt! In der Überzeugung, dass eine gewalt-
freie Sichtweise der Schlüssel zum vertieften 
Verständnis der Erlösung von Friedlosigkeit 
ist, wenden wir in wachem Bewusstsein, das 
Augenmerk auf die Theorie und Methode die-
ses Projektes. 
Die „Zweige des Glaubens“: Die zehn 
„Zweige des Glaubens“ gestalten die Ge-
dankenwelt und die Glaubenspraxis des 
Schia-Islam. Eine richtige Vorstellung von den 
schiitischen Glaubensfundamenten und die 
richtige Praktizierung seiner Glaubenszweige 
sind die Lernziele dieses bescheidenen Bei-
trags.  
1. Gebet (As-Salah / الصلاه): Die transzendente 
Offenbarung; 
2. Fasten (As-Saum  / -Diesseitige Para :(  الصوم
dieserfahrung; 
3. Fünftelabgabe (Al-Khums  / -Die wirt :(  الخمس 
schaftlichen Verpflichtungen; 
4. Zehntelabgabe (Az-Zakah / -Die wirt :(  الزکاة 
schaftlichen Verpflichtungen; 
5. Pilgerfahrt nach Mekka (Al-Hadsch /  :(  الحج 
Die Immanente Himmelfahrt; 
6. Al-Dschihad ( الجهاد): Die gewaltfreie Vertei-
digung; 
7. Gutes Gebieten (Al-Amro bil-Maruf  /  الأمر  
 ;(بالمعروف
8. Schlechtes Verwehren (An-nahyo anil-
Munkar / النهی عن المنکر); 
9. Liebeserweis (At-Tawalli /  und ( التوّلی
10. Lossagung (At-Tabarri  / التبّری) von deren 
Feinden. 
 
 

 

 
 

 

Inhalt 
Diese Buchreihe führt Grundzüge der Über-
zeugungen des Schia-Islam an. Es repräsen-
tiert eine Glaubensanschauung- und Praxis 
aus der Sicht der imamitischen Weltge-
meinschaft. Das bedeutet, alles, was hier 
präsentiert wird, nach Meinung der Imamiten 
geglaubt wird und dass diese notwendiger-
weise an alles glauben, was in diesem Buch 
über Fundamente und Zweige des Glaubens 
dargestellt wird. Darüber hinaus führt diese 
Reihe zu den imamitischen Glaubenslehren 
als vollkommen authentisch an.  
“Lernweg zum Schia-Islam“ ist eine mehrbän-
dige Studie, die versucht in jedem Bändchen 
einen Glaubenspunk oder eine theologische 
Stellungnahme bezüglich theologischen 
und/oder menschlichen Themen zu behan-
deln und dadurch den LeserInnen einen klei-
nen Überblick über den Mainstream des schii-
tischen Glaubens und Denkens anzubieten. 
 

Methode  
Das ist eigentlich ein übersichtliches 
Nachschlagewerk über das gegenwärtige 
Bild des Schia-Islam. Eine zeitgenössi-
sche Grundorientierung, nicht nur für die 
Studierende! Die leicht verständliche Be-
handlung der Themen vermittelt  unver-
zichtbares Basiswissen für islamische 
Studien und ist eine der ersten konse-
quent themenorientierte Begegnung mit 
dem Schia-Islam. 
 

Lernort 
Sie fanden zwischen 2009-2017 in Wien, 
einem lebendigen Zentrum des interreligi-
ösen Dialogs und des Islamunterrichts in 
Europa statt. 

Es war eine gute Gelegenheit, die Einladungen 

zu bejahen und an verschiedenen Universitäten, 

Instituten, Kongressen, Podiumsgesprächen und 

Studientagen teilzunehmen und verschiedene 

Aspekte des Schia-Islam zu unterrichten und zur 

Diskussion zu stellen, die nun lieben Leserinnen 

und Lesern präsentiert werden. 
 

Lernpunkte  
Nach dem Plan wird diese Buchreihe sich in drei 

Kategorien erscheinen lassen: 

A. Glaubenslehre (1-5); 

B. Gewaltfreiheitslehre (6-15); 

C. Glaubenspraxis (16-25) und 

D. Theologie des Lebens (26-30). 

***** 

Die „Glaubenslehre des Schia-Islam“, die nun 

den Lieben LeserInnen gewidmet wird, kon-

zentriert sich auf die folgenden Themen:   

1. Himmlischer Lernweg  
Monotheistische Anschauung 

2. Gerechtigkeit 
 Relecture einer Sehnsucht 
3. Berufung 

Rechtleitung durch die Offenbarung 
4. Imama 

Die Vervollständigung der Berufung 
5. Jenseitslehre  
 „Den Tod schmecken genießen“ 

***** 
Die nächsten 10 Bände dieser Reihe behandeln 

das Hauptthema „gewaltfreie Hermeneutik“ 

mit Fokus auf folgenden Themen: 

1. Theorie und Methodenlehre; 
2. Gewaltfreie Anschauung; 
3. Die Erfahrungstädte der Gewaltfreiheit;  
4. Textrechte;  
5. Gewaltfreier Dialog; 
 
 

  
 


